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I N F O R M A T I O N E N  F Ü R  F A C H P E R S O N E N 

Frühe Förderung ab Geburt
zeppelin–familien startklar begleitet, bildet und stärkt Familien von Anfang an. 

zeppelin – familien startklar arbeitet mit der Methodik 
«PAT – Mit Eltern Lernen» und versichert, dass alle 
Elterntrainerinnen zertifiziert sind und die Schweige­
pflicht einhalten.                www.pat­mitelternlernen.org

zeppelin – familien startklar
Seefeldstrasse 29
8008 Zürich
043 538 82 82
info@zeppelin­familien.ch
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B U S I N E S S P L A N  

     
F R Ü H E  F Ö R D E R U N G  A B  G E B U R T

zeppelin –familien startklar unterstützt Fa­
milien mit persönlichen, familiären, sozialen 
oder materiellen Belastungen, mit der Früh-
förderbegleitung nach der Methodik «PAT – 
Mit Eltern Lernen» – präventiv, bevor bei den 
Kindern Entwicklungsabweichungen oder 
Verhaltensauffälligkeiten auftreten.

Z I E L E  D E R  F R Ü H F Ö R D E R B E G L E I T U N G  Z E P P E L I N

➲  Wissen über die frühkindliche Entwicklung erhöhen

➲  Stärkung der Erziehungskompetenzen 

➲  Förderung des Aufbaus sicherer Bindungen zwischen 

 Eltern und Kind

➲  Langfristige Verbesserung der Lebensumstände und 

 der Gesundheit der ganzen Familie 

➲  Früherkennung von Entwicklungsverzögerungen und 

 Gesundheitsproblemen

➲  Vernetzung der Familie in ihrem Umfeld

➲  Vorbereitung auf Kindergarten/Schule und Ermöglichung 

 von schulischem Erfolg 

➲  Vorbeugung von Vernachlässigung und Kindsmisshandlung 

Z I E L G R U P P E
Die Frühförderbegleitung zeppelin richtet sich an psycho sozial 

belastete Familien, die ein Kind erwarten oder ein Baby bis  

12 Monate haben. 

➲  Die Eltern sind grundsätzlich motiviert und engagiert, der

  Start in die neue Familiensituation wird jedoch durch 2–3 

 Belastungsfaktoren erschwert. 

➲  Die Eltern sind an frühzeitiger Begleitung interessiert und 

 offen für präventive Unterstützung im Familienalltag.

Mögliche Belastungen können sein: 

Soziale Isolation, beengte Wohnverhältnisse, Arbeitslosigkeit, Sozi­

alhilfeabhängigkeit, finanzielle Problemlage oder Working Poor, kei­

ne Ausbildung, mangelnde Deutschkenntnisse, mangelnde Selbst­

organisation, frühe Elternschaft, Alleinerziehende, Paarkonflikte, 

psychische Erkrankungen und andere gesundheitliche Belastungen, 

Frühgeburten, Mehrlingsgeburten oder Regulationsstörung beim Kind.

T E I L N A H M E
Die Frühförderbegleitung zeppelin beginnt schon während der 

Schwan gerschaft, kurz nach der Geburt oder spätestens mit  

12 Monaten und dauert 36 Monate. (Min­

destens 24 Monate)

Die Teilnahme ist freiwillig. Während der 

Frühförderbegleitung wird jedoch eine hohe 

Verbindlichkeit angestrebt, da die regelmäs­

sigen Hausbesuche ein entscheidender Fak­

tor für die lang fristige Wirksam keit sind.

Familienaufnahme
Alle Fachstellen können interessierte Fami­

lien an zeppelin – familien startklar für eine 

nähere, unverbind liche Vorstellung des An­

gebotes zu weisen. www.zeppelin­familien.ch 

Eine Elterntrainerin stellt der Familie bei 

ein bis zwei Hausbesuchen die Frühför­

derbegleitung zeppelin vor, erfasst den 

Bedarf und Motivation der Eltern. Es ist 

auch möglich, dass eine Elterntrainerin 

das Angebot den interessierten Eltern 

in der zuweisenden Fachstelle vorstellt. 

Die Eltern entscheiden danach, ob sie die 

Frühförderbegleitung in Anspruch nehmen wollen. 

Kosten
Die Teilnahme ist für die Familien kostenlos. Die Kosten werden 

vom Gemeinwesen getragen.

Zufriedenheit der Familien
Die Hausbesuche gefallen über 90 % der Familien gut bis sehr 

gut. Besonders geschätzt werden die Ideen und Anleitungen zur 

Alltagsförderung, die aktuellen Informationen zur kindlichen Ent­

wicklung und die konkrete Unterstützung bei der Vernetzung in 

der Gemeinde. Über 75 % der Väter können zur Teilnahme und  

aktiven Zusammenarbeit an den Hausbesuchen motiviert werden.

Q U A L I T Ä T S S I C H E R U N G
zeppelin – familien startklar arbeitet mit qualifizierten Fachkräften 

aus den Grundrichtungen der Mütterberatung, Sozialpädagogik, Sozi a­

le Arbeit, Erziehungswissenschaften und Psychologie mit Schwer­

punkt Frühe Kindheit. Sie sind als PAT­El tern traine r in nen zertifiziert. 

Die Fach stelle hält sich an die Qualitätsrichtlinien der PAT­Dach­

organisation und setzt die PAT­Methodik in der hohen ZEPPELIN 

Studienqualität um.

➲  Frühzeitige Begleitung der Familien nach 

der PAT­Methodik während 36 Monaten

➲  Modulare Durchführung mit periodischen 

Standortgesprächen

➲  Familienbezogene Zielvereinbarun gen 

und ­überprüfungen auf der Grund lage des 

Assessmentinstrumentes LSP (Life Skills 

Progression)

➲  Reflexion der Beratungstätigkeit und För­

derung der fortlaufenden professionellen 

Weiterentwicklung der Elterntrainerinnen

W I R K S A M K E I T
Frühzeitige Unterstützung  
zahlt sich aus
Seit 2009 wird im Kanton Zürich in der 

Longitudinalstudie ZEPPELIN – Förderung 

ab Geburt die Wirksamkeit von «PAT – Mit 

Eltern Lernen» in der grössten laufenden 

europäischen Studie mit randomisiertem 

Kontrollgruppenvergleich untersucht.  

Hauptergebnisse Follow-up ZEPPELIN 5-8 (2017-2020) 

Kindliche Entwicklung: «Die zu Programmende im Alter von 3 Jah­

ren gefundenen positiven Effekte von PAT sind im Kindergarten­

alter hinsichtlich der Sprachkompetenzen (Sprachgewandtheit) 

erneut nachweisbar. Auch in anderen Entwicklungsbereichen 

zeigen die Kinder der IG vorteilhafte Werte (z.B. weniger Prob­

lemverhalten im CBCL, bessere Impulskontrolle in den Experi­

menten). Bei den 6­jährigen der IG signalisieren die Kindergärt­

nerinnen weniger emotionale Probleme. Positive Effekte bei den 

6­jährigen gibt es auch in den mathematischen Kompetenzen 

(WILMA), jedoch nicht in der Intelligenz (SON­R).» 

Erziehungskompetenz: «Die im Alter von 3 Jahren nachgewie­

senen positiven Befunde im Bereich der häuslichen Anregung 

(HOME) zeigen sich auch im Alter von 5 und 6 Jahren: Eltern 

der IG bieten ihren Kindern eine förderlichere Lernumwelt als 

die Eltern aus der KG; auch ihr Elternverhalten (APQ) ist positiver.»

Stand der Forschung in aller Kürze, April 2021 

(Prof. Dr. Andrea Lanfranchi, Dr. Alex Neuhauser, Dr. Isabelle Kalkusch, 

MA Patsawee Rodcharoen, Dr. Simone Schaub, Dr. Erich Ramseier).

Mehr unter: www.zeppelin.hfh.ch

«PAT ist ein hervorragender An­

satz. Da wird nicht nur die Ent­

wicklung der Kinder gefördert, es 

wird auch die Entwicklung der El­

tern gefördert. Im Fokus steht die 

Feinfühligkeit, das ist die Basis für 

die Eltern­Kind­Bindung. Das ist 

etwas, das während der ganzen 

Schulzeit bedeutsam ist und noch 

darüber hinaus im ganzen Leben.»

FRÜHFÖRDERBEGLEITUNG ZEPPELIN NACH DER 
PAT-METHODIK 
zeppelin setzt mit «PAT – Mit Eltern Lernen» ein interna tio­
nales, evidenzbasiertes Hausbesuchsprogramm zur früh­
kindlichen Förderung und Elternbildung um. Die PAT­Metho­
dik erfüllt alle Kriterien für wirksame Frühförderprogramme: 
Frühzeitiger Beginn, Intensität individualisierbar, Berück­
sichtigung der Sprachförderung, Professionalität des Perso­
nals, niederschwelliger Zugang durch Hausbesuche.
Auf der Basis einer vertrauensvollen Beziehung begleiten 
und beraten zertifizierte Elterntrainerinnen in regelmässi­
gen Hausbesuchen und schaffen Vernetzungsmöglichkeiten 
in Gruppenangeboten.  

Hausbesuche
Die Elterntrainerin besucht die Familie, je nach Bedarf, ein 
bis vier Mal im Monat, in der Regel alle zwei Wochen für 
eine Stunde. Bei Bedarf zieht sie eine interkulturell Dolmet­
schende bei. Bei jedem Hausbesuch diskutiert sie mit den 
Eltern die Herausforderungen im Alltag und in der Erzie­
hung. Sie stellt dabei den Entwicklungsstand und das Ver­
halten des Kindes in Bezug zueinander und vermittelt den 
Eltern Wissen zum gesunden Aufwachsen und zur Entwick­
lung der Kinder. Die Eltern erhalten konkrete Ideen und An­
leitungen für eine dem Entwicklungsstand des Kindes und 
den Interessen der Familie angepasste Aktivität und führen 
diese während des Hausbesuchs durch. Die Förderung der 
Sprachentwicklung ist bei jedem Hausbesuch Thema. Eben­
falls Thema in den Besuchen sind die Lebensumstände (z.B. 
Integration, Arbeit, Bildung, Wohnung) und die Gesundheit 
der ganzen Familie.

Gruppenangebote
Eltern haben die Möglichkeit, monatlich an einem geleite­
ten, offenen Eltern­Kind­Treffen in ihrer Wohnregion teil­
zunehmen. Im Mittelpunkt steht meist eine intensivierte 
Eltern­Kind Aktivität. Weiter geht es bei den Treffen haupt­
sächlich um Vernetzung und den Erfahrungsaustausch 
der Eltern untereinander. Kinder machen erste Erfahrungen 
in der Gruppe.

Aufbau sozialer Netzwerke
Die Elterntrainerin unterstützt die Familien, Dienstleistungen 
und Angebote in der Gemeinde zu nutzen, wie z.B. Biblio­
thek, Familienzentren, Eltern­Treffs, Deutschkurse oder spe­
zifische Fachstellen. 

Entwicklungsbeobachtung – Screenings
Die Elterntrainerin beobachtet während der Hausbesuche 
zusammen mit den Eltern den Entwicklungsstand und die 
Gesundheit des Kindes. Allfällige Abweichungen können 
frühzeitig erkannt und die Eltern unterstützt werden, eine 
geeignete Fachstelle aufzusuchen.

(vgl. Prof. Dr. Andrea Lanfranchi im zeppelin­Film 2020)


